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Einreicher: Fraktionen der Koalition 
 
 
Betr.:  Antrag der Fraktionen  SPD, CDU, FDP/BB und BV zur Unterstützung des 

Kreisjugendfeuerwehrverbandes 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Zur Unterstützung der Nachwuchssicherung in den Feuerwehren sowie der 
Brandschutzerziehung wird den ehrenamtlich tätigen Jugendfeuerwehrkameraden vom 
Landkreis eine Aufwandsentschädigung gezahlt sowie ein Feuerwehrfahrzeug zur Verfügung 
gestellt. 
 
 
Sachverhalt: 
 

Der Kreisjugendfeuerwehrverband ist eine Teilorganisation des Kreisfeuerwehrverbandes. Er 
unterstützt und betreut die Jugendfeuerwehren der Städte und Gemeinden im Landkreis und 
ist insbesondere bei der Nachwuchsgewinnung sowie –erziehung und –ausbildung 
unverzichtbar. Die Nachwuchsgewinnung ist entscheidend für die weitere Existenz der 
freiwilligen Feuerwehren im Landkreis. Ein Problem besteht darin, dass sich schon in der 
Grundschule viele Vereine – z.B. Sportvereine – um die Werbung von Kindern und 
Jugendlichen als Mitglieder kümmern. Sind die jungen Menschen erst einmal in einem Sport- 
oder anderen Verein engagiert, ist es sehr schwierig, ihnen eine „Zweitaufgabe“ – nämlich 
die Jugendfeuerwehr – zu vermitteln. Deshalb muss der Nachwuchsgewinnung schon in der 
Grundschule, bereits in den ersten Klassen mehr Aufmerksamkeit gewidmet werden.  
 
Die Aufgabe der Sicherung des Brand- und Katastrophenschutzes, die in unserer Region 
ausschließlich durch freiwillige Feuerwehren abgesichert wird, ist eine im wahrsten Sinne 
des Wortes lebensnotwendige Aufgabe.  
 
Die Anzahl der Jugendlichen geht aufgrund der demographischen Entwicklung immer weiter 
zurück, so dass das Potenzial an zukünftigen Feuerwehrleuten schrumpft. Das 
Jugendfreizeitverhalten hat sich in den letzten 15 Jahren nachhaltig geändert. Immer mehr 
stehen persönliche Erfüllung und Spaß im Vordergrund. Eigenschaften, wie Pflichterfüllung, 
Kameradschaft, Selbst-  und gegenseitige Hilfe unter dem Motto: „Einer für alle, alle für 



einen“, werden immer mehr zurückgedrängt. Sportvereine, Kulturvereine und Internetcafés 
sind attraktiver für die Jugendlichen, als sich z.B. bei der Feuerwehr zu engagieren, am 
Wochenende Hydranten zu kontrollieren, Löschbrunnen abzupumpen und als 
Zukunftsperspektive Nachteinsätze, Katastropheneinsätze und Brandeinsätze zu haben.  
 
Die Gewinnung von jungen Menschen für die Jugendfeuerwehr ist die zentrale 
Herausforderung zur Sicherstellung des Brand- und Katastrophenschutzes in der Zukunft. 
Denn, wo es keine jungen Feuerwehrleute gibt, gibt es später überhaupt keine 
Feuerwehrleute mehr. Deshalb ist die Aufgabe, der sich die Kameraden des 
Kreisjugendfeuerwehrverbandes mit hohem persönlichen Einsatz verschrieben haben, eine 
echte Zukunftsfrage. 
 
Der Kreisjugendfeuerwehrverband konnte in den letzten Jahren keine 
Aufwandsentschädigungen zahlen. Um die Auslagen zu erstatten, stellt der Landkreis 4.500 
€ jährlich zur Verfügung. 
 
Für die ehrenamtlich tätigen Jugendfeuerwehrwarte ist daneben in diesem Zusammenhang 
dringend ein Feuerwehrfahrzeug zum Transport von Gerätschaften und Ausrüstungen 
notwendig. Dies erfolgt zurzeit mit privaten Fahrzeugen. Insofern wäre die Anschaffung eines 
Kleinlöschfahrzeuges nicht nur eine echte Anerkennung für das seit Jahren geleistete 
ehrenamtliche Engagement, sondern würde gleichzeitig die Attraktivität für die Kinder und 
Jugendlichen erhöhen und einen besseren Eindruck von der Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehren vermitteln. 
 
Zur Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges Typ „Teltow-Fläming“ laufen Verhandlungen 
und Absprachen mit den Firmen Rosenbauer Feuerwehrtechnik GmbH und Mercedes-Benz 
Ludwigsfelde sowie der Mittelbrandenburgischen Sparkasse. Ziel ist es, dieses Fahrzeug bis 
zum Jahresende in den Dienst zu stellen und der Jugendfeuerwehr zu übergeben. 
 
 
Luckenwalde, den 14.04.2008 
 
 
 
 
gez. Uwe Krain gez. Danny Eichelbaum  gez. Wolfgang Paul  gez. Holger Vogt 
Vorsitzender der Vorsitzender der  Vorsitzender der Vorsitzender der 
Fraktion SPD Fraktion CDU   Fraktion FDP/BB Fraktion BV 
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